








„Mach den Raum deines Zeltes weit“ – dies zeigt 
sich auch in unserem Tertiärkreis. Seit letztem 
Jahr sind uns 4 neue Anwärter und Anwärterinnen 
geschenkt worden, die in ihrem Umfeld den 
Auftrag des Konvents leben wollen. 

Das Foto zeigt uns – wenn auch nicht vollzählig - 
beim vorletzten Treffen.

Anne Müller Escobar, die am 20.11.2010 
eingesegnet wurde, schreibt, was für sie die 
Zugehörigkeit bedeutet: 
Mein erster Besuch im St. Johannis-Konvent zu 
einem Erfrischungstag am 03.03.2007 hat mich 
auf eine seltsame Weise berührt. Ich fühlte mich 
zutiefst angezogen. Es war mir sofort klar, dass 
hier etwas Wesentliches mit mir passieren würde, 
wenn ich mich darauf einlasse. Und es zog mich 
immer häufiger in den Konvent. Gespräche mit 
Sr. Teresa halfen mir auf dem Weg, Achtung und 
Vertrauen zu den Schwestern und 
Tertiärgeschwistern wuchsen kontinuierlich. 
Der Wunsch nach einer Art von verbindlicher 
Zugehörigkeit wurde, oft zu meinem eigenen 
Erstaunen,  größer und dringlicher. Es war wohl 
Gottes Stimme.
Die gemeinsamen Begegnungen mit dem Wort 
Gottes, der gemeinsame Auftrag den Weg für Jesus
 in den Herzen der Menschen zu bereiten, also bei 
allem eigenen Tun Jesus wirken zu lassen, immer 
wieder gemeinsam dem dreieinigen Gott zu 
begegnen in Lob und Dank, im Abendmahl, in der 
Natur, in den Dingen des täglichen Lebens waren 
und sind ein Geschenk für mich.
Die Freiheit zu sein wie ich bin und die 
Geschwister in der Kommunität zu lieben wie sie 

sind (auch die Freiheit uns zu ändern) in einer 
tragfähigen Gemeinschaft mit unserem Herrn macht 
mich froh.
Ich danke Gott von Herzen, dass er mich zum St. 
Johannis-Konvent geführt hat und den Geschwistern, 
für die Aufnahme in den Tertiärgeschwisterkreis des 
St. Johannis-Konvents.

Bild nach der Einsegnung von Anne M.E.
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Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr mit Ihnen/ 
Euch bei Begegnungen und Veranstaltungen in 
unseren Häusern, den weiten Raum bei Gott noch 
mehr zu entdecken!
Herzliche Einladung zu unseren Angeboten oder 
einfach nur so zu kommen!
Danke auch für alle Verbundenheit, die sich in 
Besuchen, Telefonaten, E-Mails, Geschenken, 
tatkräftiger Hilfe und finanzieller Unterstützung 
ausgedrückt hat. Besonders dankbar sind wir für alle 
Gebete.

Für die Advents- und Weihnachtszeit wünschen wir 
Ihnen/Euch ganz viel Licht von Gott.
Bei unserem adventlichen Übungsweg singen wir 
immer wieder das Lied: „Komm zu uns mit deinem 
Licht, lass es leuchten mitten in der Nacht, dass es 
Hoffnung weckt und Mut entfacht, komm zu uns mit 
deinem Licht.“  
Gottes reichen Segen im weiten Raum seiner Liebe 
im Jahr 2011 !

Es grüßen von Herzen

Ihre/eure Schwestern des St. Johannis-Konvents

                           

                           

                    

             

von links nach rechts

Sr. Sarah, Sr. Teresa,Sr. Mirjam, Sr. Hulda,
Sr. Paula, Sr. Hanna Désirée

P.S.  Zum Schluss noch eine Bitte: Gibt es jemand
der eine Konzertgitarre herumstehen hat und sie 
nicht braucht und gerne an uns verschenkt ? 
Ich (Sr. Sarah) habe meine Gitarre dauerhaft in der 
Kapelle stehen und merke, dass ich gerne auch mal 
in meinem Zimmer singen würde. Sie immer 
wieder herumzutragen ist keine Lösung.
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